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STATUTEN 

Studentischer Entomologie-Club Zürich 

Stand 16. August 2026  

I. Name, Sitz und Grundsätze 

Artikel 1 - Name, Sitz und Dauer 

Unter dem Namen «Studentischer Entomologie-Club Zürich» (nachfolgend «Verein») besteht ein Verein 

im Sinne von Art. 60 ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB). 

Der Verein hat seinen Sitz in Zürich. Der Vorstand bestimmt das Domizil und kann dieses ohne 

Statutenänderung verlegen. 

Der Verein besteht auf unbestimmte Dauer. 

Artikel 2 - Grundsätze 

Der Verein ist studentisch getragen, unabhängig und neutral. Er ist politisch und konfessionell 

ungebunden und wahrt seine organisatorische und inhaltliche Selbstständigkeit. 

Der Verein verfolgt keine kommerziellen Zwecke und erstrebt keinen Gewinn. Die Organe sind 

ehrenamtlich tätig. Entschädigt werden nur effektive Spesen und Barauslagen. 

Die Mittel des Vereins werden ausschliesslich zur Erfüllung des Vereinszwecks eingesetzt. Eine 

Ausschüttung an Mitglieder ist ausgeschlossen. 

Der Verein beachtet die geltende Rechtsordnung sowie die für seine Tätigkeiten anwendbaren 

Reglemente, grundlegenden Interessen und Werte der beteiligten Hochschulen. 

II. Zweck und Tätigkeiten 

Artikel 3 – Vereinszweck 

Der Verein bezweckt Interesse, Wissen, praktische Fähigkeiten und wissenschaftlichen Austausch im 

Bereich der Entomologie zu fördern. Er bereichert das universitäre Leben in Studium, Lehre, Forschung 

und Kultur und schafft einen niederschwelligen Raum für Studierende, die sich für Invertebraten, 

insbesondere Insekten, und ihre Vielfalt begeistern. 

Der Verein verfolgt seinen Zweck insbesondere durch: 

a) Organisation von Vorträgen, Workshops, Bestimmungsübungen, Mikroskopier- und 

Präparationsanlässen, Exkursionen, Feldkursen und informellen Austauschtreffen; 

b) Förderung von Artenkenntnis, Taxonomie, Ökologie, Evolution, Verhalten, Biodiversitätsforschung, 

Naturschutz und Wissenschaftskommunikation; 

c) Unterstützung selbstorganisierten Lernens sowie studentischer Projekte zur Beobachtung, 

Bestimmung, Förderung und Dokumentation von Insektenvielfalt; 

d) Vernetzung von Studierenden untereinander sowie mit Forschenden, Fachpersonen, Museen, 

Sammlungen, Hochschulen und entomologischen Vereinen und anderen Organisationen; 
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e) Vermittlung eines verantwortungsvollen, rechtskonformen, nachhaltigen und tierschutzgerechten 

Umgangs mit Insekten und ihren Lebensräumen; 

f) Förderung des gesellschaftlichen Austauschs und einer offenen, respektvollen Gemeinschaft rund 

um die Entomologie. 

Veranstaltungen des Vereins können auch Personen offenstehen, die nicht Vereinsmitglied sind. Der 

Vorstand kann für einzelne Veranstaltungen Teilnahmebedingungen, Kostenbeiträge und 

Kapazitätsgrenzen festlegen. 

Der Verein kann zur Erfüllung seines Zwecks mit Hochschulen, Fachgesellschaften, Behörden, Stiftungen 

und weiteren Organisationen zusammenarbeiten. Seine Unabhängigkeit bleibt dabei gewahrt. 

Artikel 4 - Ethische Grundsätze und Sammelpraxis 

Der Verein und seine Mitglieder verpflichten sich, die Grundsätze des «Ehrenkodex für Entomologen in 

der Schweiz» der Schweizerischen Entomologischen Gesellschaft (SEG, 1988, DOI: 10.5169/seals-402291) 

zu beachten. 

Die Mitgliederversammlung kann ein ergänzendes Sammel- und Ethikreglement erlassen und ändern. 

III. Mittel 

Artikel 5 - Finanzielle Mittel und Beiträge 

Zur Verfolgung des Vereinszwecks stehen dem Verein insbesondere folgende Mittel zur Verfügung: 

a) Förderbeiträge von Hochschulen, Studierendenorganisationen, Behörden, Stiftungen und weiteren 

Institutionen; 

b) Spenden, Schenkungen, Legate, Gönnerbeiträge und zweckgebundene Zuwendungen; 

c) Beiträge von Sponsor*innen und Kooperationspartner*innen; 

d) allfällige Mitgliederbeiträge; 

e) Erträge aus Veranstaltungen, Kursen, Publikationen und vereinszweckbezogenen Verkäufen; 

f) weitere rechtmässige Einnahmen. 

Die Generalversammlung legt jährlich fest, ob und in welcher Höhe Mitgliederbeiträge erhoben werden. 

Sie kann je nach Mitgliederkategorie unterschiedliche Beiträge festsetzen, den Beitrag auf CHF 0 festlegen 

oder einzelne Personengruppen davon befreien. 

Zuwendungen und Sponsorings dürfen die Unabhängigkeit, Neutralität und inhaltliche 

Entscheidungsfreiheit des Vereins nicht beeinträchtigen. 

IV. Mitgliedschaft 

Artikel 6 - Mitgliederkategorien 

Der Verein kennt folgende Mitgliederkategorien: 

a) Aktivmitglieder mit Stimm- und Wahlrecht; 

b) Passivmitglieder ohne Stimm- und Wahlrecht; 

c) Ehrenmitglieder ohne Stimm- und Wahlrecht. 

d) Fördermitglieder ohne Stimm- und Wahlrecht. 
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Artikel 7 - Aktivmitgliedschaft 

Aktivmitglied können alle immatrikulierten Bachelor-, Master- und Lehrdiplomstudierenden sowie 

Doktorierenden der Universität Zürich, der ETH Zürich und der Zürcher Fachhochschulen werden. 

Aktivmitglieder besitzen an der Generalversammlung je eine Stimme. Sie sind aktiv und passiv 

wahlberechtigt und können die Organe des Vereins besetzen. 

Artikel 8 - Passiv-, Ehren- und Fördermitgliedschaft 

Passivmitglied können insbesondere Alumni und Alumnae, Mitarbeitende von Hochschulen, Studierende 

anderer Hochschulen sowie weitere an Entomologie interessierte Personen werden. 

Passivmitglieder können sich an Tätigkeiten und Arbeitsgruppen beteiligen und Veranstaltungen 

besuchen. Sie besitzen kein Stimm- oder Wahlrecht und können kein Vereinsorgan besetzen. 

Die Generalversammlung kann auf Vorschlag des Vorstands Personen, die sich in besonderer Weise um 

den Verein oder die Entomologie verdient gemacht haben, zu Ehrenmitgliedern ernennen. 

Ehrenmitglieder besitzen die Rechte von Passivmitgliedern. 

Fördermitglieder können sich an Tätigkeiten und Arbeitsgruppen beteiligen und Veranstaltungen 

besuchen. Sie unterstützen den Verein finanziell mit einem von der Generalversammlung festgelegten 

Mindestbeitrag, welcher vom Vorstand geregelt wird. Dieser Mindestbeitrag entspricht nicht automatisch 

dem Mitgliedsbeitrag. Sie besitzen kein Stimm- oder Wahlrecht und können kein Vereinsorgan besetzen. 

Artikel 9 - Aufnahme 

Aufnahmegesuche sind an den Vorstand zu richten. Er entscheidet über die Aufnahme. Personen, welche 

die Voraussetzungen der jeweiligen Mitgliederkategorie erfüllen, sind aufzunehmen, sofern kein 

wichtiger Grund entgegensteht. 

Die Teilnahme an öffentlich ausgeschriebenen Vereinsveranstaltungen setzt keine Mitgliedschaft voraus. 

Artikel 10 - Beendigung und Ausschluss 

Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod. 

Der Austritt ist jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Vorstand möglich. Bereits geleistete Beiträge 

werden nicht zurückerstattet. 

Mit dem Verlust der Immatrikulation endet die Aktivmitgliedschaft. Eine Fortsetzung als Passivmitglied ist 

auf Gesuch möglich. 

Ein Mitglied kann bei schwerwiegender oder wiederholter Missachtung der Statuten, des Vereinszwecks 

oder berechtigter Vereinsinteressen durch den Vorstand ausgeschlossen werden. Der Entscheid ist 

schriftlich zu begründen. Das betroffene Mitglied kann innert 30 Tagen Rekurs an die 

Generalversammlung erheben; diese entscheidet abschliessend. 

V. Organisation 

Artikel 11 - Organe 

Die Organe des Vereins sind: 

a) die Generalversammlung; 

b) der Vorstand; 

c) die Revisionsstelle, sofern eine solche eingesetzt wird. 
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Die Organe des Vereins werden durch Aktivmitglieder bestellt. Passiv- und Ehrenmitglieder können mit 

Zustimmung des Vorstands beratend beigezogen werden. 

Artikel 12 -Generalversammlung 

Die Generalversammlung ist das oberste Organ des Vereins. Eine ordentliche Generalversammlung findet 

mindestens einmal jährlich statt. 

Die Einladung erfolgt mindestens 14 Tage im Voraus schriftlich oder elektronisch unter Angabe der 

Traktanden. Anträge von Aktivmitgliedern sind spätestens sieben Tage vor der Versammlung schriftlich 

beim Vorstand einzureichen. 

Der Vorstand oder ein Fünftel der Aktivmitglieder kann jederzeit die Einberufung einer 

ausserordentlichen Generalversammlung unter Angabe des Zwecks verlangen. Sie ist spätestens sechs 

Wochen nach Eingang des Begehrens durchzuführen. 

Die Generalversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben: 

a) Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung; 

b) Genehmigung des Jahresberichts, der Jahresrechnung und gegebenenfalls des Revisionsberichts; 

c) Entlastung des Vorstands; 

d) Wahl des Vorstands und gegebenenfalls der Revisor*innen; 

e) Festlegung allfälliger Mitgliederbeiträge; 

f) Genehmigung oder Kenntnisnahme von Budget, Tätigkeitsprogramm und Reglementen; 

g) Beschlussfassung über Statutenänderungen; 

h) Behandlung von Rekursen gegen Ausschlussentscheide; 

i) Beschlussfassung über die Auflösung des Vereins und die Verwendung des Liquidationserlöses; 

j) Beschlussfassung über alle Geschäfte, die ihr durch Gesetz oder Statuten vorbehalten sind. 

Jede ordnungsgemäss einberufene Generalversammlung ist unabhängig von der Zahl der anwesenden 

Aktivmitglieder beschlussfähig. Sie kann physisch, virtuell oder hybrid durchgeführt werden, sofern 

Identifikation, Beratung und Abstimmung zuverlässig gewährleistet sind. 

Jedes Aktivmitglied besitzt eine Stimme. Beschlüsse werden mit einfachem Mehr der abgegebenen 

Stimmen gefasst, sofern Gesetz oder Statuten nichts anderes bestimmen. Enthaltungen werden nicht 

mitgezählt. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als abgelehnt; bei Wahlen entscheidet nach einem 

zweiten ergebnislosen Wahlgang das Los. 

Statutenänderungen bedürfen einer Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen. Über die 

Beschlüsse ist ein Protokoll zu führen. 

Artikel 13 - Vorstand 

Der Vorstand besteht aus zwei bis acht Aktivmitgliedern. Die Amtsdauer beträgt ein Jahr; Wiederwahl ist 

möglich. Die Vorstandsmitglieder bleiben bis zum Amtsantritt ihrer Nachfolger*innen im Amt. 

Der Vorstand konstituiert sich selbst. Die Präsidialfunktion kann durch eine Person, ein Co-Präsidium oder 

durch den Vorstand kollektiv wahrgenommen werden. Der Vorstand regelt die Aufgabenverteilung. 

Ämterkumulation ist möglich. 

Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen, führt die laufenden Geschäfte und vollzieht die Beschlüsse 

der Generalversammlung. Er verfügt über alle Kompetenzen, die nicht von Gesetzes wegen oder gemäss 

diesen Statuten einem anderen Organ übertragen sind. 
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Der Vorstand kann Arbeitsgruppen einsetzen und Aktiv-, Passiv-, Ehren- und Fördermitglieder sowie 

externe Fachpersonen zur Mitarbeit an Projekten beiziehen. 

Der Vorstand versammelt sich, sooft es die Geschäfte verlangen. Jedes Vorstandsmitglied kann unter 

Angabe der Gründe die Einberufung einer Sitzung verlangen. 

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit seiner Mitglieder anwesend ist. Er entscheidet mit 

einfachem Mehr; bei Stimmengleichheit fällt das Präsidium den Stichentscheid. Beschlüsse auf dem 

Zirkularweg, auch elektronisch, sind zulässig, sofern kein Vorstandsmitglied eine mündliche Beratung 

verlangt. 

Vorstandsmitglieder treten bei Geschäften, in denen sie persönlich oder wirtschaftlich befangen sind, in 

den Ausstand. 

Artikel 14 - Revisionsstelle 

Die Generalversammlung kann eine oder zwei Revisor*innen für die Dauer eines Jahres wählen. Sie 

müssen Aktivmitglieder sein, dürfen jedoch nicht dem Vorstand angehören. Wiederwahl ist möglich. 

Die Revisor*innen prüfen die Buchführung und die Jahresrechnung mindestens einmal jährlich und 

erstatten der Generalversammlung schriftlich Bericht. 

VI. Vertretung, Finanzen und Haftung 

Artikel 15 - Zeichnungsberechtigung 

Der Vorstand regelt die Zeichnungsberechtigung. Der Verein wird grundsätzlich durch 

Kollektivunterschrift zu zweien verpflichtet. 

Artikel 16 - Rechnungswesen und Berichterstattung 

Das Vereins- und Rechnungsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

Der Vorstand führt eine ordnungsgemässe Buchhaltung, erstellt die Jahresrechnung sowie ein 

Jahresbudget und erstattet der Generalversammlung jährlich Bericht über die Vereinstätigkeit. 

Im Fall einer provisorischen oder definitiven Anerkennung als studentische Organisation reicht der 

Vorstand den zuständigen Stellen der Universität Zürich jährlich unaufgefordert die aktuelle 

Vorstandsliste und den Jahresbericht einschliesslich Jahresrechnung ein. Statutenänderungen werden 

ebenfalls unaufgefordert eingereicht. 

Artikel 17 - Haftung 

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen. Eine persönliche 

Haftung der Mitglieder und des Vorstands ist ausgeschlossen, soweit das Gesetz nichts anderes 

bestimmt. 

VII. Datenschutz 

Artikel 18 - Bearbeitung von Personendaten 

Der Verein bearbeitet nur diejenigen Personendaten, die zur Erfüllung des Vereinszwecks, zur 

Mitgliederverwaltung und zur Organisation seiner Tätigkeiten erforderlich sind. 

Der Vorstand sorgt für eine dem Risiko angemessene Sicherheit der Daten. Mitgliederdaten werden 

anderen Mitgliedern oder Dritten nur mit Einwilligung der betroffenen Person, im Rahmen einer 
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gesetzlich zulässigen Auftragsbearbeitung oder aufgrund einer gesetzlichen Pflicht beziehungsweise 

behördlichen Anordnung bekanntgegeben. 

Im Übrigen richtet sich die Bearbeitung von Personendaten nach der schweizerischen 

Datenschutzgesetzgebung und einer allfälligen Datenschutzerklärung des Vereins. 

VIII. Auflösung und Schlussbestimmungen 

Artikel 19 - Auflösung 

Die Auflösung des Vereins kann durch eine eigens zu diesem Zweck einberufene Generalversammlung mit 

einer Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen beschlossen werden. 

Nach Auflösung des Vereins fällt das nach Erfüllung aller Verbindlichkeiten verbleibende Vermögen an 

eine steuerbefreite Institution mit Sitz in der Schweiz, die einen gleichen oder ähnlichen Zweck verfolgt. 

Die Generalversammlung bestimmt die begünstigte Institution. Eine Verteilung an die Mitglieder ist 

ausgeschlossen. 

Artikel 20 - Inkrafttreten 

Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlung vom 16. September 2026] angenommen und 

treten mit diesem Datum in Kraft. 

 

Ort und Datum:  ______________________________________________ 

Präsidium / Co-Präsidium:  __________________________________ 

Protokollführung:  __________________________________________ 
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Orientierungsgrundlagen 

UZH Campuskultur: Musterstatuten für studentische Vereine an der UZH 

UZH Campuskultur: Anerkennungsprozess 

UZH Campuskultur: FAQ zum Reglement über studentische Organisationen 

VSUZH Impulsfabrik: Leitfaden 2026 

Schweizerisches Zivilgesetzbuch, Art. 60–79 ZGB 
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https://www.del.uzh.ch/dam/jcr:95a99b52-a102-4531-aff4-7c114ad700ad/Musterstatuten_dt.pdf
https://www.del.uzh.ch/de/Studentische-Organisationen-und-Anl%C3%A4sse/akkreditierung.html
https://www.del.uzh.ch/de/Studentische-Organisationen-und-Anl%C3%A4sse/FAQ-studOrg-Reglement.html
https://www.del.uzh.ch/dam/jcr:96c8ec37-c7a9-4b07-b70c-e6bdb172676c/Leitfaden_Impulsfabrik_2026%20%281%29.pdf
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/24/233_245_233/de#a60
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